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Rosegger Nachrichten MarktGEMEINDEAMT

Liebe Roseggerinnen und Rosegger!

Seit nunmehr sechs Monaten darf ich Sie im Rahmen der Pfle-
genahversorgung des Landes Kärnten bei Fragen rund um Ge-

sundheit, Pflege, Soziales, Versorgung, etc. beraten, informieren 
und begleiten sowie Ihnen organisatorisch zur Seite stehen. Ich 
möchte mich ganz herzlich bei allen Klienten und Klientinnen 
für das mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Es freut 
mich sehr, dass ich nicht nur bestehenden Klienten und Klien-
tinnen bei neu aufgetretenen Problemstellungen weiterhelfen 
konnte, sondern dass auch etliche Rosegger und Roseggerinnen 
erstmals Kontakt mit mir aufnahmen, um Hilfe und Unterstüt-
zung zu erhalten. Ich stehe Ihnen auch weiterhin gerne für Ihre 
Anliegen zur Verfügung – bitte beachten Sie die geänderte Tele-
fonnummer: 0676 392 111 7

Ehrenamtliche Mitarbeit 
in der Marktgemeinde Rosegg
Um unsere Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen noch 
besser unterstützen zu können, suche ich noch ehrenamtliche 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die Interesse daran haben, et-
was Sinnvolles für ihre älteren Mitbürger und Mitbürgerinnen 
zu tun. Wenn Sie ein paar Stunden Ihrer Freizeit erübrigen kön-
nen und z.B. mit Besuchsdiensten Freude in den Alltag älterer 
Menschen bringen wollen oder Fahrtendienste für alleinstehen-
de Bürger und Bürgerinnen übernehmen können, dann melden 
Sie sich bitte bei mir unter der Nr.: 0676 392 111 7 – ICH FREUE 
MICH GENAU AUF DICH/SIE! Jede Art von Mitarbeit ist eine große Hil-
fe und herzlich willkommen! Im Rahmen Ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit werden Sie kostenlos vom Land Kärnten haftpflicht- 
und unfallversichert und erhalten das amtliche Kilometergeld 

– pro km 50 Cent, für jede mitfahrende Person erhöht sich der 
Betrag um jeweils 15 Cent. Bei jenen, die bereits ehrenamtlich in 
der Pflegenahversorgung tätig sind, möchte ich mich ganz herz-
lich bedanken – DANKE für Euren großartigen Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit!

Achtung: Geänderte Fördervoraussetzungen 
bei barrierefreien Umbauten!
Die Förderung für barrierefreie und behindertengerechte Um-
bauten wurde seitens des Landes Kärnten bedarfsorientiert um-
gestellt. Die Fördermöglichkeit für barrierefreie Maßnahmen für 
ein altersgerechtes Wohnen, ohne dass bereits ein entsprechen-
der Bedarf besteht, wurde mit Ende Dezember 2024 abgeschafft. 
Zukünftig sollen Förderungen für Umbauten beim Zugang zur 
Wohnung, in den Sanitärräumen oder in den Wohn- und Schlaf-
bereichen nur mehr jenen Personen zugutekommen, die bereits 
dauerhafte Beeinträchtigungen aufweisen, mindestens Pflege-
geld der Stufe 3 beziehen, einen Behinderungsgrad von mindes-
tens 50% zuerkannt bekommen haben oder ein fachärztliches 
Gutachten vorweisen können, aus dem die Notwendigkeit der 
Maßnahme zweifelsfrei hervorgeht.

Wenn Sie dazu Fragen haben oder wenn ich Ihnen bezüglich 
anderer Themen im Bereich Gesundheit, Pflege, Soziales, Ver-
sorgung, etc. weiterhelfen kann, können Sie mich jederzeit kon-
taktieren. Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Sommer, 
erholsame Urlaubstage im Kreise Ihrer Familie und bleiben Sie 
gesund!
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